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Rede von Barbara Otte-Kinast, Niedersächsische Ministerin für Ernährung, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz, zur Abschließenden Beratung des Gesetzentwurfes der Fraktion 
der SPD und der Fraktion der CDU in der Sitzung des Niedersächsischen Landtages am 
10. November 2020, TOP 18 
 
 
Entwurf eines Gesetzes zur Umsetzung des „Niedersächsischen Weges“ in Naturschutz-, 
Gewässerschutz- und Waldrecht 
 

 

Es gilt das gesprochene Wort 

 

Anrede 

 

Ich freue mich, heute zur abschließenden Beratung des „Niedersächsischen Weges“ vor Ihnen zu 

stehen.  

 

Das zeigt:  

Wir haben mit unserem „Niedersächsischen Weg“ die richtige Richtung eingeschlagen.  

 

Diese Vereinbarung zwischen der Landesregierung, Vertretern der Landwirtschaft und 

Naturschutzverbänden weist uns den Weg in die Zukunft:  

 

Landwirtschaft und Naturschutz sind keine Gegensätze, sondern natürliche Partner, wenn es 

darum geht, mehr Natur-, Arten- und Gewässerschutz in die Fläche zu bekommen. 

 

Unser „Niedersächsischer Weg“ bedeutet Fortschritt, denn Landwirtschaft und Naturschutz 

haben sich gemeinsam auf den Weg gemacht. Der Weg hin zu der Vereinbarung war nicht immer 

einfach, das können Sie mir glauben. Manchmal gab es hitzige Diskussionen – jedoch immer auf 

Augenhöhe!  

Niedersächsisches Ministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und  
Verbraucherschutz  
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Der „Niedersächsische Weg“ bringt den Naturschutz mit den Einkommensinteressen unserer 

Landwirte unter einen Hut. So werden die Anforderungen der Gesellschaft nach mehr 

Naturschutz erfüllt, aber so sichern wir auch die Zukunftsfähigkeit unserer landwirtschaftlichen 

Betriebe. Damit Niedersachsen auch in Zukunft Agrarland Nummer 1 bleibt!  

 

Anrede 

 

Wir sollten eines nicht vergessen:  

Mit dieser abschließenden Beratung stehen wir erst am Beginn eines neuen Weges.  

 

Der „Niedersächsische Weg“ zeigt uns den Weg in die Zukunft. Diesen Weg gilt es jetzt zu 

gehen. Danke.   

 


